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Nachremers Kneipp Malzkaffee
Für jeden Magen und jedes Alter. Erhältgesund Macht Nervosität
und Reizbarkeit verschwinden. «w

Bringt Glück in jeden Haushalt. Das Pàt v-Kilo M Cts.

als andere kleine Lexiköner.
Und was mir am besten an ihm gefällt:
er paßt in die Zeit; er Paßt in die Welt,
ist famos illustriert, ist verständlich und — faktisch:
kein anderes Buch ist so nützlich und praktisch.

Der Hleine Uercler ist ei» kexiknn in s in ei» Lnnàe: clos vollkom-
rnenst» uinl brsuciiknrste. Über öllllvö Artikel. 40l)0 Liläer nnâ
Xiirten. drnncllicli. Lraktiscli. Hnnàlieli. äeäermann verstânàlicli.

s in einem vsnît fr. Z7.S0, in i«ei Sänken fr. 40 —

Ilu de^ieden clureü clen

Verlas Otto Valtet ^ Ölten

kröUieke
öosdeiten
von c. iî. Lnimsnn

tperezrin)
Lsnileinon mit Sollt-

pressuuz

?r. z.so

Lin Isr lcöstlicdes Liick-
lein, cliese „Lröblicke
koskeitsn clsria C. k.
Tn^mann alle clie
ken uncl klitre, clie sein
üumorvoiles demiit voll
sein sst^risekerLeist im

cler ^alire kalcl cla
l>sI6 clort in cl s niick-
terne Is^essournsiistik
einxestrent ksden, xe-

ssmmelt lint.

^n kerieiien clurck slle
kucüdnncl unZ^en ocier

clirelct vorn

Verlag
VNo Walter à

vitsn

Kollegium lVlaria llilf, 8à>?
Stuliionznstslt ller tioek«Iiritigsten kisetiöke «on lîiiur,

ksssi uni! 8t. Lsilsn

k4sn6elssc4,ule. 1007

Kaek Ostern s^rokknunx einer RweikIasstFen LeilUNllsrsobule uncl
eines Vorkurse» kür 8clni!er, velcbe clsnn im Oktober clie erste

Xstkoliscke eitern,
Knsdenosnsionst uncl tenrerseminsr

dei 5«. llickssl in?uz i«>6

kunclsracbule), Ônter
0>mnssium. tkanclelskurs. freies kîl»

ikolisekss ketirerseminsr. Internat kür I^antonsscbnlor.
I^rüblin^sankanx al'er unserer 8cbulen. Eintritt 23. unä
24. /^pril. Auskunft 6urcb

Die Direktion.

Orzelpecls!

klattes 1014

Sekunöarlehrer
Gesucht für katholische Privatschule ein religiöser
tüchtiger Sekundarlehrcr für eine, später zwei
Realklassen. Sich zu melden mit Zeugnisalrchrif-
ten, Gehaltsansprllchen bei H. H. Pfarrer ^ " b.

Davos. 1913

Kollegium Zt. llsrl
prunîrut

Lrnn?ösiscües Sz-mnnsium, kes!- uncl Hsncielskurse.

LpsrisIIiurs kür Lobülsr lisittsobsr ?unge
öe^inn cies Lommersemesters: lg. April



Tiî. Scz^vsl.2. lâtàssvidlivîttsZc
L 6 r n
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k^ür clie lieiliZe k^ssten^eit!

Dn leid und Sieg
Liturgische Tagesgedanken zum eucharistischen Opser und Opfer-
mahl für die Frühlingszeit. Im Anschluß an „okkert.irium" und

..Lommnnio" aus Liturgie und Legende gesammelt

von Dr. Clem. Oberhammer

Eanzleinen, 336 Seiten Preis Fr. 5.2ö

„Wie in andern Bändchen der liturgischen Lebensbücher wird
auch hier der Eebetsgehalt aus dem Opferungsgebet herausgeholt
und zu einer ergreifenden Vorbereitung auf die hl. Kommunion
umgestaltet. In der gleichen Weise fließt die Danksagung aus
dem liturgischen Kommuniongebet, lleberall klingen die Gedan-
ken der anderen Meßtexte mit. Ich wüßte für Laien nichts
Besseres, um in das liturgische Beten gleichsam von selber hinein-
zuwachsen. Oberhammer ist zugleich ein feinfühliger Künstler der
Sprache. Was er übernatürlich empfunden, kleidet sich wie von
selber in ein würdiges sprachliches Eewand."

Augsburger. Postzeitung".)

Zu beziehen durch den

Verlag SttoWalter A.-G., Ölten

Lin 5tsn«»sr«»Werk!

Glückliches Ekeleben
A«orsIi»cN'>»vgi«nI»cI,.ps«Isg«»gi»cNer kvNrsr
ßiir vrsut» un«» kksleut« so«is »ür Kriivlie?

VON

Qntmn kkrler, 0r. inecl.st pkil., N. vsur unä krtuetZuImsnn
üin sexensvoller Vorsà tllr braut- uncl ükeleute wäre, wenn sie sick aufs bestimmteste vor-
nebinen wollten, Kieses kuck jekes ^akr rur Lrmnerunx an cien blockTeitstsI gemeinsam ru
lesen, um seinen lokalt kür sick selbst wie kür clie lîinker stets auks neue krucktbar Tu macken.

I»rsi» in ^ein«sn«t gnduncksn kr. « SS

Verlag Otto V^alter >X.'0. Ölten
/^t)t. SOl-tiMSlZt
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